
Dalheimer
Lichtblicke 

  Programm
 Oktober 2025 bis
 März 2026



Die goldene Herbstsonne lädt zu malerischen Rundgängen 

über das Dalheimer Klostergelände ein. Vor über 500 Jahren 

erbauten die Augustiner-Chorherren hier ihre Klosterkirche. 

Die Wirkung dieses besonderen historischen Orts ist bis heute 

ungebrochen. 



ist Gold“ heißt es dann auch am „Tag des Schweigens“ – eine 

besondere Gelegenheit, in der Atmosphäre der Klausur die Kraft 

der Stille zu erleben.

2026 ist auch wieder Festivalzeit im Kloster Dalheim. Es erwar-

tet uns ein „Dalheimer Sommer“ mit vielen hervorragenden 

Künstlerinnen und Künstlern – diesmal unter dem Motto „Re-

geln und Brüche“. Der Kartenvorverkauf beginnt im November.

Ich freue mich darauf, Sie im Kloster Dalheim 

willkommen zu heißen!

Dr. Ingo Grabowsky 

Museumsdirektor
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ob stimmungsvolle Konzerte, unterhaltsame Führungen oder kre-

ative Stunden in der frisch renovierten Klosterschule – mit den 

„Dalheimer Lichtblicken“ kommt auch an den kurzen und küh-

leren Tagen des Jahres keine Langeweile im Kloster Dalheim auf. 

Die Adventszeit steht ganz im Zeichen der Vorfreude auf Weih-

nachten. Zum bewährten Programm kommt Neues hinzu: eine 

Gespensterjagd beim Familienadvent und eine Schatzsuche 

durchs Kloster beim Weihnachtsferienprogramm.

 

Im neuen Jahr brechen wir außerdem eine Lanze für Sprichwör-

ter: Die Führung „Halt die Klappe!“ lüftet Geheimnisse rund um 

mittelalterliche Redewendungen. „Reden ist Silber, Schweigen 

Liebe Besucherinnen und Besucher,



 

 

 

zunächst als landwirtschaftlicher Betrieb bestehen. Das Schicksal

von Klöstern und Ordensleuten nach der Säkularisation steht im 

Fokus einer weiteren Abteilung der Dalheimer Dauerausstellung.

Bitte beachten Sie: 
die Schließzeiten wegen Umbau und Renovierung

„Eingetreten! 1.700 Jahre Klostergeschichte“ – bis 28.3.2026
„Alles auf Anfang! Dalheimer Geschichte“ – 12.1. bis 28.3.2026
„1803 – Säkularisation“ – 12.1.2026 bis März 2027 

Tipp: Wiedereröffnung der Dauerausstellung
Öffentliche Führungen jeweils um 15 Uhr – 28. + 29.3.2026 
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Dalheimer Geschichte und Säkularisation
Dauerausstellung 

Mittelalterliches Frauenkloster, Augustiner-Chorherrenstift, ba-

rocke Blütezeit, preußische Staatsdomäne, Gutshof: Das ehemali-

ge Kloster Dalheim blickt auf über 800 Jahre Geschichte zurück. 

Rund um die ehemalige Räucherkammer geben seltene Funde 

aus der Dalheimer Geschichte Einblick in das klösterliche Leben 

und den Alltag der Ordensleute, deren Spuren durch die Auf-

lösung des Klosters zu einem großen Teil vernichtet wurden.

Die Verstaatlichung führte zu einem radikalen Bruch mit jahr-

hundertealten Traditionen: Klöster wurden zu Fabriken, Kaser-

nen, Gefängnissen oder Adelssitzen. Das Kloster Dalheim blieb



 

nach ihrer aktuellen Relevanz für das Miteinander unterschied-

lichster Gemeinschaften von der Schulklasse über die Familie 

bis hin zu Klöstern oder ganzen Staaten.

Schulklassenprogramme 
für alle Schulformen und Altersstufen ab Klasse 3
Schülerinnen und Schüler setzen sich anhand eigener Regel-

Erfahrungen mit der Bedeutung von Regeln im Zusammenleben 

auseinander. Sie erkennen, warum Regeln nötig sind, diskutieren 

die möglichen Konsequenzen bei Regelverstößen und reflektieren 

ihre eigene Haltung in Konfliktsituationen. Gruppenbuchungen 
werden bereits von unserem Besucherservice dienstags bis freitags 

von 10 bis 15 Uhr unter 0 52 92 . 93 19-225 angenommen.

Die Macht der Regeln! Zwischen Freiheit und Kontrolle
Sonderausstellung – ab 22. Mai 2026
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Was wären Tempo ohne Limit, Fußball ohne Abseits, Kant ohne 

Imperativ, Erziehung ohne Berechtigte, „Mensch“ ohne „ärger-

Dich-nicht“ oder „Draußen“ ohne Kännchen?! Wo immer Men-

schen zusammenleben, sind auch sie da: Regeln. Es gibt sie im 

Straßenverkehr, im Sport, in der Philosophie, in der Familie, im 

Gesellschaftsspiel oder eben auch im Café. 

Die kommende Sonderausstellung der Stiftung Kloster Dalheim 

im LWL-Landesmuseum für Klosterkultur widmet sich unter 

dem Titel „Die Macht der Regeln! Zwischen Freiheit und Kont-

rolle“ vom 22. Mai 2026 bis zum 30. Mai 2027 den Eigenschaf-

ten, Wirkungsbereichen sowie Funktionen von Regeln und fragt



DALHEIMER SOMMER
THEATER UND MUSIK
 12.–28.  JUNI
 2026

REGELN UND BRÜCHE

„REGELN UND BRÜCHE“: Unter diesem Motto wird es beim „Dalheimer Som-

mer“ 2026 im besten Sinne spannungsreich. In Korrespondenz zur kom-

menden Sonderausstellung präsentiert Intendant Harald Schwaiger sieben 

Veranstaltungen zwischen Tradition, Innovation und so mancher Überra-

schung. Bekannte Formate treffen auf literarische Legenden, musikalische 

Meilensteine und großartige Künstlerinnen und Künstler. Mit dabei sind eine 

schauspielerische Eigenproduktion, Musik für Kinder und Erwachsene und 

natürlich auch ein Picknick-Konzert im Konventgarten.

So viel sei bereits verraten, Sie dürfen sich freuen auf schwarzen Humor, 

mitreißende Beats, intellektuelles Vergnügen und prominente Gesichter.

 

Der Vorverkauf beginnt am 18. November 2025 
unter www.dalheimer-sommer.de



 

Vorratskeller und unheimlichem Vergnügen erkunden sie die 

Räume, in denen einst die Dalheimer Mönche lebten, sammeln 

Hinweise und kommen dem Gespenst auf die Schliche. Ein groß-

artiger Gruselspaß für die ganze Familie!

Geeignet für Kinder von fünf bis zehn Jahren
Eintritt: Kinder 5 Euro, Erwachsene 7 Euro 

(inkl. Museumseintritt)

Führungen: 14, 16 und 18 Uhr

 
 
Ein Gespenst treibt sein Unwesen im Kloster Dalheim! Aber 

keine Angst, eine echte Gruselexpertin ist bereits angereist, um 

es dingfest zu machen. Dabei braucht sie jedoch Eure Hilfe …

Der „Dalheimer Familienadvent“ lädt am Vortag des ersten 

Advents zu einer Gespensterführung durch die mittelalterliche 

Klausur des Klosters Dalheim ein.  Gemeinsam mit der Schau-

spielerin Bianka Lammert (Kinder- und Jugendtheater Dort-

mund) machen sich große und kleine Geisterjäger auf Gespenster-

suche. Zwischen Spuk und Speisesaal, Kirche und Nerven-Kitzel, 

Ene, mene, Buh! Gespensterstunde beim Dalheimer Familienadvent 
29. November, Samstag
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Schon seit Jahrhunderten wird Anfang November zu Ehren des 

Hl. Hubertus, Schutzpatron der Jagd, eine feierliche Messe zele-

briert. Eine Tradition, die im Kloster Dalheim fortgeführt wird: 

In der herbstlich geschmückten Klosterkirche feiert der Pastorale 

Raum Wünnenberg-Lichtenau mit dem niederländischen Ensem-

ble Jagdhornblazers St. Hubertus Nieuwenhagen die Hubertus-

messe. Im Anschluss lädt Familie Brand dazu ein, den Abend in 

der gemütlichen Atmosphäre des Klosterwirtshauses ausklingen 

zu lassen.

Veranstalter: 

Pastoraler Raum Bad Wünnenberg-Lichtenau und Familie Brand

Hubertusmesse
22. November, Samstag 18.30 Uhr

wieder da

Buchungen
ab 31. Oktober



 

Am zweiten, dritten und vierten Advent sind Sie im Kloster Dal-

heim willkommen, in der vorweihnachtlichen Hektik Ruhe zu 

finden und einen Advent zu genießen, wie er ursprünglich ge-

dacht war: als Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. Die in Ker-

zenschein getauchte Kirche lädt in die besondere Atmosphäre 

der klösterlichen Abgeschiedenheit ein. Es erwarten Sie Mär-

chen und eine Himmelswerkstatt für Familien sowie Musik in 

der Klosterkirche. Das Klosterwirtshaus serviert Adventsmenüs.

Dalheimer Advent
7., 14. und 21. Dezember
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jeweils	

13.30 Uhr

14.30–15 Uhr

15–16.30 Uhr

14.30 Uhr

16 Uhr

14.30 Uhr

16 Uhr

14.30 Uhr

16 Uhr

Ein Hauch von Weihnachten – Advent im Kloster Dalheim
Ein Hauch von Weihnachten. Sonderführung durch die Klausur

Äpfel, Nuss und Mandelkern. Ute Mandel erzählt Märchen für Kinder und Erwachsene 

Himmelswerkstatt. Weihnachtliches aus Bienenwachs für Kinder und Erwachsene

Musikalisches Programm
2. Advent
Vokalkonzert. Detmolder Vokalensemble (Leitung: Andrea Schwager)

Mitsing-Konzert. Bläserkreis der Universität Paderborn (Leitung: Elmar Büsse)

3. Advent
Vokalkonzert. Vocalconvent Soest (Leitung: Peter-Felix Winking)

Mitsing-Konzert. Bläserkreis der Städtischen Musikschule Paderborn (Leitung: Thomas Keikutt)

4. Advent
Vokalkonzert. Frauenchor Fine Art e.V. (Leitung: Frank Bodemeyer)

Mitsing-Konzert. Bläserkreis der Universität Paderborn (Leitung: Elmar Büsse)



16

 

Um 17 Uhr lädt das Kloster Dalheim in Kooperation mit der Ar-

beitsgruppe „Alternative Gottesdienste“ des Pastoralen Raumes 

Wünnenberg-Lichtenau alle Besucherinnen und Besucher ein, bei 

einem Gottesdienst den traditionellen Abschluss der Weihnachts-

zeit zu feiern. Musikalisch wird die Feier vom Chor „St. Vitus 

Singers“ aus Haaren unter der Leitung von Markus Seipel be-

gleitet. Das Klosterwirtshaus serviert von 12 bis 17 Uhr herz-

hafte und süße Lichtmesspfannkuchen. 

 

Am 1. Februar belebt das Kloster Dalheim die über tausendjähri-

ge Tradition des Feiertags „Maria Lichtmess“. Der Thementag ist 

ein Beitrag zur Veranstaltungsreihe »finde dein Licht«, mit dem 

sich die Stiftung Kloster Dalheim in der 2015 vom Landschafts-

verband Westfalen-Lippe ins Leben gerufenen „Klosterlandschaft 

Westfalen-Lippe“ engagiert.  

Erwachsene erfahren bei einer Sonderführung durch die mittel-

alterliche Klausur ab 15 Uhr die Bedeutung des Lichts im mittel-

alterlichen Kloster. Kinder wickeln, gießen und färben Kerzen 

für Zuhause.

»finde dein Licht« – Thementag Maria Lichtmess 
  1. Februar, Sonntag 10 bis 17 Uhr



 

Wer am „Tag des Schweigens“ die Klausur im Kloster Dalheim 

betritt, der macht es wie einst die Dalheimer Chorherren: Kein 

Wort geht über seine Lippen.

Während heutzutage die Momente selten sind, in denen Ruhe 

herrscht, gehörte das Schweigen im mittelalterlichen Kloster 

zum Alltag. Auch für die Dalheimer Ordensleute war es wesent-

licher Bestandteil ihrer klösterlichen Spiritualität. An ein solches 

Schweigegelübde halten sich Brüder und Schwestern vieler 

Ordensgemeinschaften bis heute.
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Mehr als 20 Stationen laden die 

Museumsgäste zur Schweige-Challenge 

ein. Sie reichen vom „stillen Chillen“ in

der Klosterkirche über einen kleinen japanischen Zen-Garten zum 

Mitgestalten bis hin zum Balance-Brett im Miniatur- und Großfor-

mat. Passend zum Beginn der Fastenzeit erfahren Besucherinnen 

und Besucher dabei unterschiedliche Dimensionen des Verzichts.

Im Schonlau-Saal serviert das Klosterwirtshaus von 11 bis 18 Uhr 

frische, regionale Gerichte mit der Möglichkeit, diese schwei-

gend zu genießen.

Tag des Schweigens
22. März, Sonntag 10 bis 17 Uhr



Programmübersicht 
Oktober 2025 bis
März 2026
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Oktober
11. 	 Sa.

22. 	 Mi.

November		

8./9. 	 Sa./So.

15. 	 Sa.

15./16. 	 Sa./So. 

18. 	 Di.

22. 	 Sa.

29. 	 Sa.

Dezember
7./14./21.  	 So.

	

Kochkurs: Apfelküche  Anmeldung erforderlich

Herbstferienprogramm  Anmeldung erforderlich

Kurs: Weben für Anfänger  Anmeldung erforderlich

Kurs: Likörherstellung  Anmeldung erforderlich

Kurs: Weben für Anfänger  Anmeldung erforderlich

Beginn Kartenvorverkauf Dalheimer Sommer
Hubertusmesse
Familienadvent – mit Gespensterführung  Anmeldung erforderlich

Dalheimer Advent

Weihnachtsferienprogramm  Anmeldung erforderlich

Inklusive öffentliche Führung für Blinde und Sehende durch die Klausur

Kurs: Weidenflechten  Anmeldung erforderlich 

Thementag: Maria Lichtmess – Veranstaltungsreihe »finde dein Licht« Eintritt frei

Inklusive öffentliche Führung mit Gebärdensprachdolmetscherin durch die Klausur

Kurs: Obstbaumschnitt  Anmeldung erforderlich

Kurs: Weben für Anfänger  Anmeldung erforderlich

Tag des Schweigens
Wiedereröffnung der Dauerausstellung

Januar
2. 	 Fr.

11. 	 So.

11. 	 So.

Februar
1. 	 So.

15. 	 So.

März
7. 	 Sa.

21./22. 	 Sa./So.

22. 	 So.

28. 	 Sa.



Es fliegen die Funken, das Mühlrad klappert und der Backofen 

glüht. Fleißige Klosterhandwerker machen sich ans Werk: Der 

Familientag „Et labora! Handwerk im Kloster“ lädt von 11 bis 

17 Uhr zu einem besonderen Rundgang über das weitläufige 

Gelände des ehemaligen Klosters Dalheim ein. Von der Bäcke-

rei bis zur Weberei machen hier mehr als zehn traditionelle 

Gewerke historische Handwerkskunst für die ganze Familie 

erlebbar – mit großem Mitmach-Programm für Kinder.
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Vorschau – Et labora! 
Handwerk im Kloster
19. April, So. 11–17 Uhr

 

Fr. 9–18 Uhr, Sa.–So. 10–18 Uhr
Einlass bis eine Stunde vor Veranstaltungsende

Eintritt inklusive Museum und Klostergärten:

Erwachsene 		               12 Euro

ermäßigt 		               10 Euro

Kinder (bis 17 Jahre) 		                      frei

Gruppenangebot (ab 20 Pers.) (je Person) 10 Euro

Inhaber der LWL-MuseumsCard/LVR-Museumskarte 

zahlen den ermäßigten Eintritt. 

Karten im Vorverkauf und weitere Informationen: 

www.gartenfestivals.de

Veranstalter: Evergreen GmbH, Kassel

Vorschau – Das Gartenfest 
 1. bis  3. Mai, Freitag bis Sonntag
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Herbstferien
Himmlische Genüsse 
Kräuterküche, Fastenspeisen, Festessen – was bei den Mönchen 

im Kloster Dalheim auf den Teller kam, erfahren junge Fein-

schmeckerinnen und Küchenchefs von 6 bis 10 Jahren bei einer 

Erkundungstour durch Klosterküche und -keller. Die beim Rund-

gang geernteten Äpfel aus dem Klostergarten verarbeiten sie in der 

historischen Gesindeküche zu knusprigem Apfelcrumble.

Termin  	 22. Oktober, Mi. 10–12 Uhr 

Gebühr  	 10 Euro inkl. Zutaten und Museumseintritt

Weihnachtsferien
Schatzsuche im Kloster  
Sensationsfund im Kloster Dalheim! Bei Ausgrabungsarbeiten in 

der mittelalterlichen Klosteranlage machten Archäologinnen und 

Archäologen eine überraschende Entdeckung. Sie stießen auf eine 

hölzerne Kiste, die ein uraltes Artefakt enthielt: eine Schriftrolle 

aus dem Jahr 1492, die auf einen verborgenen Schatz im Kloster  

hinweist. Alle Versuche, den auf dem Pergament lesbaren Text zu 

entschlüsseln, blieben bisher erfolglos. Wer kann dabei helfen, das 

Geheimnis zu lüften? Für Schatzsucher von 8 bis 12 Jahren.

Termin  	 2. Januar, Fr. 14–16 Uhr 

Gebühr  	 10 Euro inkl. Material und Museumseintritt

Ferienprogramme für Kinder
Information und Anmeldung bis zwei Wochen vor Kursbeginn online oder unter Telefon 0 52 92 . 93 19-225 (Di.–Fr. 10–15 Uhr)
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Apfelküche – Kochen mit regionalen Zutaten

Im historischen Klostergarten entdecken die Teilnehmenden die 

Vielfalt der heimischen Apfelsorten. Anschließend bereiten sie in 

der ehemaligen Gesindeküche des Klosters kulinarische Köstlich-

keiten rund um das Thema Apfel zu und tauchen ein in die wun-

der -und wandelbare Welt der Äpfel.

Termin 	 11. Oktober, Sa. 10–17 Uhr

Gebühr 	 75 Euro inkl. Zutaten, Museumseintritt/-führung

Leitung 	 Lucie Rams, Diplom-Ökotrophologin

	 In Kooperation mit der VHS Lichtenau

Dalheims gute Geister – Likörherstellung

Zum Verschenken oder selbst Genießen: In der Dalheimer Klos-

terbrennerei treffen sich Liebhaber von Hochprozentigem, um in 

diesem Kurs das Grundwissen zur Herstellung und Rezeptent-

wicklung von hochwertigen Likören zu gewinnen. In den Kupfer-

kesseln der Brennerei entsteht währenddessen das Destillat, das 

sie für die Herstellung von vier Likören benötigen. Von diesen neh-

men die Teilnehmenden jeweils 0,1 Liter mit nach Hause. 

Termin 	 15. November, Sa. 10–16 Uhr 

Gebühr 	 70 Euro inkl. Zutaten, Museumseintritt/-führung

Leitung 	 Hermann Zinser

Kunsthandwerkkurse 
für Erwachsene 
und Jugendliche ab 16 Jahren 

Information und Anmeldung 

bis zwei Wochen vor Kursbeginn online 

oder unter 

Telefon 0 52 92 . 93 19-225 (Di.–Fr. 10–15 Uhr)

Gut in Schuss – Webkurs

An fertig eingerichteten Webrahmen in unterschiedlichen Brei-

ten entstehen Schals, Kissen, Läufer, Taschen, Sets und andere 

schöne Dinge. Kunterbunte Webketten sollen die Fantasie anre-

gen. Schussmaterial (z.B. selbstgesponnen) wird zur Verfügung 

gestellt, kann aber auch selbst mitgebracht werden. Unter fach-

kundiger Anleitung entstehen einmalige Webstücke. Der Kurs ist 

auch für Neulinge geeignet.

Termin 1 	 8. und 9. November, Sa. + So. 10–17 Uhr 

Termin 2 	 15. und 16. November, Sa. + So. 10–17 Uhr

Termin 3 	 21. und 22. März, Sa. + So. 10–17 Uhr 

Gebühr 	 90 Euro inkl. Museumseintritt, zzgl. Material

Leitung 	 Roswitha Neumann, Handweberin
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In Form gebracht – Obstbaumschnitt

Der Anbau von Obstbäumen war ein Schwerpunkt des Dalhei-

mer Klostergartens. Während Apfel-, Birn- und Kirschbäume 

im Barock kunstvoll in Kegel-, Trichter- oder Kandelaberform 

geschnitten wurden, vermittelt dieser Kurs eine theoretische 

und praktische Einführung in den modernen Obstbaumschnitt. 

Die Teilnehmenden erhalten Einblick in die Baumbiologie, 

Wundheilung und -behandlung und Informationen zu Krank-

heiten und Schädlingen sowie zu geeigneten Geräten und 

Werkzeugen.  

 

Termin 	 7. März, Sa. 10–15 Uhr 

Gebühr	 30 Euro inkl. Museumseintritt/-führung

Leitung 	 Stefan Rüther, Gärtnermeister

Ganz schön verflochten – 
Nisthöhlen und Vogelcafés aus Weiden

Wer den Vögeln im eigenen Garten etwas Gutes tun will, kann 

ihnen mit einer Nisthöhle oder einem Vogelhäuschen ein nach-

haltiges Zuhause geben. In diesem Kurs lernen die Teilnehmen-

den die Grundlagen des Korbflechtens kennen und kombinie-

ren sie mit kreativer Gestaltung. Aus Weidenruten flechten sie 

einen Unterschlupf oder Futterplatz, der nicht nur den Garten-

vögeln gefällt.

 

Termin 	 11. Januar, So. 10–15 Uhr

Gebühr 	 70 Euro inkl. Material, Museumseintritt/-führung

Leitung 	 Claudia Gensch, Korbflechterin



 

Mehr als 550 Jahre alt ist das Herzstück des Klosters Dalheim, 

die Klausur (lat. claudere = schließen, abschließen). Hier ver-

brachten die Augustiner-Chorherren einst den größten Teil ihres 

Tages. Aber womit eigentlich? Findet es heraus, und entdeckt die 

besten Orte für Vieraugengespräche, Schreibarbeiten, gemeinsa-

me Mahlzeiten – und zum Wäscheaufhängen.

Im Rahmen des Themenjahres „Home sweet home“ der Muse-

umsinitiative OWL nimmt Euch unser Audio-Guide für Familien 

mit auf eine unterhaltsame Entdeckungsreise durch elf typische
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Themenjahr Museumsinitiative OWL
Mit dem Audio-Guide für Familien durch die Klausur 

Klosterräume von der Kirche bis zum Vorratskeller – strenge

Klosterväter, falsche Fische und eine mittelalterliche Fußboden-

heizung inklusive.

Die Entleihe kostet für Erwachsene 2 Euro 

und für Kinder/Jugendliche 1 Euro.
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Erzeugnisse aus klösterlicher Produktion stehen für achtsame 

Herstellung, außergewöhnliche Qualität, Reinheit und Natur-

nähe. Eine erlesene Auswahl dessen, was in europäischen Klos-

terküchen, -kellern und -werkstätten an wertvollen Produkten 

entsteht, gibt es im Dalheimer Klosterladen. Die Palette der 

Waren ist groß – das Angebot reicht von Hochprozentigem aus 

der Dalheimer Brennerei über Kosmetik bis hin zu Büchern und 

Kunsthandwerk. Das ein oder andere Erinnerungsstück an den 

Museumsbesuch ist hier ebenso zu finden, wie eine Auswahl an 

christlichen Produkten, Grußkarten oder Dekorationsartikeln.

Öffnungszeiten Di.–So. 11–18 Uhr

Für Leib und Seele
Klosterladen

Frisch und regional
Klosterwirtshaus 

Advent im Klosterwirtshaus
1. bis 4. Advent		  Adventsmenüs 

Öffnungszeiten
Di.–So.		  11–18 Uhr

Di.–So. 		  12–17 Uhr (1.10.2025 bis 28.2.2026)	

Am 24., 25., 26. und 31. Dezember 
bleibt das Wirtshaus geschlossen. 
Gesonderte Öffnungszeiten sind nach Vereinbarung möglich.

Aktuelle Informationen zum Besuch erhalten Sie unter 

www.klosterwirtshaus-in-dalheim.de



Über den Verein
Seit 1996 leistet der Verein der Freunde des Klosters Dalheim e.V.

mit seinen rund 380 Mitgliedern einen wertvollen Beitrag zur 

Weiterentwicklung des ehemaligen Klosters Dalheim zu einem 

Kulturzentrum in Westfalen – und das nicht nur als Begrün-

der des renommierten Musik- und Theaterfestivals „Dalheimer 

Sommer“. Für seine Mitglieder organisiert er exklusive Kloster-

reisen, sie bekommen Insiderführungen und -informationen, 

haben jederzeit freien Eintritt in das Museum und erhalten 

10 % Rabatt auf ausgewählte Produkte im Klosterladen. 

Weitere Informationen zum Verein der Freunde erhalten 
Sie unter Telefon 0 52 92 . 93 19-0.

Verein der Freunde
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Öffentliche Führung 
für Blinde und Sehende 
Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren

durch die Klausur: 11. Januar, So. 13.30 Uhr

Öffentliche Führung 
mit Gebärdensprachdolmetscherin
Für Erwachsene und Jugendliche

durch die Klausur: 15. Februar, So. 13.30 Uhr 

Inklusive Führungen

Gruppenführungen 

können online angefragt werden oder über den Besucher-

Service unter Telefon  0 52 92 . 93 19-225 (Di.–Fr. 10–15 Uhr) 

gebucht werden. 

Kosten
1,5 Stunden 	 60 Euro

2 Stunden 	 80 Euro 

jeweils zzgl. Museumseintritt  

Englischsprachige Führungen zzgl. 15 Euro

Öffentliche Führungen für Einzelgäste
ganzjährig an Sonn- und Feiertagen um 13.30 Uhr und 15 Uhr 

Die Teilnahme an der öffentlichen Führung kostet 3 Euro 

pro Erwachsenen zzgl. Museumseintritt

Bitte beachten Sie: 	
Wir bieten unterschiedliche Führungen an. 

Mehr dazu finden Sie auf der Museums-Website.

Führungen
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Ticketkooperation
Kreismuseum Wewelsburg

Erwachsene  8 Euro

Gruppen
(ab 16 Personen)

 7 Euro 

(je Person)

ermäßigt** 4 Euro

Kinder/Jugendliche 

(bis 17 Jahre)

Eintritt frei

Schülerinnen/Schüler
im Rahmen von museums-
pädagogischen Programmen

Eintritt frei

LWL-MuseumsCard/
LVR-Museumskarte

Eintritt frei

Verein der Freunde Eintritt frei

Eintrittspreise*

2 Begleitpersonen frei

Bei Sonderveranstaltungen gelten abweichende Eintrittspreise.
Ermäßigungsberechtigt sind „Bezieher von Leistungen nach den Sozialgesetzbüchern II und XII, Studie-
rende (mit Ausnahme „Studium im Alter“), Auszubildende, Bundesfreiwilligendienst-Leistende, Angehö-
rige im Freiwilligen Sozialen und Ökologischen Jahr, Schwerbehinderte Menschen mit einem Grad der 
Behinderung ab 50 % (soweit erforderlich – Begleitperson gegen Nachweis frei)“.

 *
 **

Bei Teilnahme an den museumspädagogischen Programmen kön-

nen Zusatzkosten in Höhe von 4 Euro pro Person entstehen.

Bitte beachten Sie: Bei den Veranstaltungen Et labora, Gar-

tenfest und Klostermarkt  ist ausnahmsweise kein kostenloser 

Zugang zum Klosterwirtshaus möglich.

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe möchte Kindern und 

Jugendlichen den Zugang zu Kunst und Kultur erleichtern.

Damit die Fahrtkosten dem nicht im Wege stehen, erstattet der 

LWL-Mobilitätsfonds Schulklassen, Offenen Ganztagsschulen, 

Kitas oder Kindergartengruppen im Verbandsgebiet des LWL die 

Fahrtkosten für Ausflüge zu LWL-Museen sowie zu ausgewählten 

Erinnerungsorten und Gedenkstätten in Westfalen-Lippe. 

Seit dem 1. August 2024 ist auch die Förderung von Fahrten zu 

LVR-Museen und Partnermuseen im Rheinland möglich.

Informationen unter Tel. 0 52 92 . 93 19-225 (Di.–Fr. 10–15 Uhr)

oder www.mobilitaetsfonds.lwl.org

Bewahren Sie im Rahmen der Ticketkooperation mit dem 

Kreismuseum Wewelsburg Ihre Eintrittskarte aus Dalheim 

oder Wewelsburg auf, und Sie erhalten beim Besuch des Part-

nermuseums einmalig 20 % Nachlass auf den Museumseintritt 

(inkl. Sonderausstellungen). 

Bitte beachten Sie: Die LWL-MuseumsCard gilt im Kreismuseum 

Wewelsburg nicht. Diese Ermäßigung gilt nicht bei Sonderveran-

staltungen oder in Kombination mit anderen Ermäßigungen.

Mobilitätsfond



4342

dienstags bis sonntags	 10 bis 18 Uhr

montags geschlossen	 außer an Feiertagen

ganzjährig geöffnet	 außer 24., 25. und 31.12.

Hinweis für Menschen mit eingeschränkter Mobilität
Die neuen Ausstellungsräume und die Klausur sind weitgehend 

barrierefrei. Das Außengelände und die Gärten können auf den 

historischen, aber befestigten Wegen mit dem Rollstuhl befahren 

werden. Der Fußweg vom Parkplatz zum Museumsfoyer dauert 

ca. 10 Minuten. Behinderten-WCs sind vorhanden.

Öffnungszeiten und Kontakt

Besucher-Service 	 Di.–Fr. 10–15 Uhr	  0 52 92 . 93 19-225

Kursbuchung	 Di.–Fr. 10–15 Uhr	  0 52 92 . 93 19-225

Kartenvorverkauf 	 Di.–Fr. 10–15 Uhr	  0 52 92 . 93 19-224

	 oder jederzeit über 

	 www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org

Klosterwirtshaus 	 Di.–So. 11–18 Uhr	  
	 1.10.2025 bis 28.2.2026:

	 Di.–So. 12–17 Uhr   0 52 92 . 93 27 10

www.reisen-fuer-alle.de
Titel LWL/Johanna Pietsch; S. 4, 7, 14, 17, 19, 20/21, 25, 31 LWL/Alexandra Buterus; S. 7, 34, 35 LWL/Katharina Kruck; 

S. 7, 10/11, 26, 36, 39 Klein und Neumann; S. 9 Shutterstock/Klein und Neumann;  S. 12 privat; S. 24 LWL/Besim Mazhiqi; 

S. 33 LWL/Maria Tillmann, S. 33 LWL/Kristina Schellenberg, S. 37 LWL/Eva Beyerstedt, S. 38 LWL/Phillipp Fölting

Stiftung Kloster Dalheim
LWL-Landesmuseum für Klosterkultur
Am Kloster 9, 33165 Lichtenau-Dalheim

Telefon 0 52 92 . 93 19-0

Telefax 0 52 92 . 93 19-119

kloster-dalheim@lwl.org

www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org

Anfahrt mit dem PKW
Kloster Dalheim ist innerhalb von drei Autominuten ab A44 

(Abfahrt Lichtenau Westfalen) erreichbar.

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Die Stiftung Kloster Dalheim. LWL-Landesmuseum für Kloster-

kultur ist aktuell leider nur zu bestimmten Zeiten mit dem Bus 

erreichbar. Die Fahrpläne sind unter www.fahr-mit.de abrufbar.

Wir helfen Ihnen gerne bei der Planung Ihrer Fahrt nach Dal-

heim mit dem ÖPNV! Weitere Informationen erhalten Sie unter 

Telefon 0 52 92 . 93 19-0.



 

Besuchen Sie uns
www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org
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